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1.1 Umbauplanungen des Feuerwehrhaues Schmiden 

Bezugnehmend auf die im Feuerwehrbedarfsplan festgestellten Defizite sind die Vor-

entwürfe einschließlich der folgenden Hauptfunktionsbereiche geeignet, um das Feu-

erwehrhaus Schmiden zukunftsfähig zu ertüchtigen. 

 

− Realisierung eines normgerechten Umkleidebereichs einschließlich 

Schwarz/Weiß-Trennung und geschlechtergetrennten Sanitärräumen, 

− Errichtung eines Reservestellplatzes für zukünftige Fahrzeugbedarfe, 

− Nachrüstung einer Abgasabsauganlage, 

− Anordnung von Büroräumen, 

− Schaffung zusätzlicher Lagerflächen für Einsatzmittel 

− Sicherstellung einer Notstromversorgung bzw. -einspeisung. 

Im Hinblick auf die Verfügbarkeit des Schulungs- und Aufenthaltsraum für die Feuer-

wehr ist parallel zu dieser Stellungnahme der Nachtrag zum Feuerwehrbedarfsplan 

vom 28.08.2019 zu beachten. Der in dieser Hinsicht entscheidende Unterschied zwi-

schen den beiden Vorentwurfvarienten („große und kleine Lösung“) ist u.a. der zusätz-

liche Mehrzweckraum als Ergänzung zum Schulungsraum. 

Sofern auch weiterhin eine intensiver Fremdnutzung zu erwarten ist, ist eine Trennung 

von Schulungsraum/Saal und Aufenthaltsraum deutlich zu empfehlen, damit der Feu-

erwehr möglichst ein Aufenthaltsraum mit alleiniger Nutzung zur Verfügung steht. So-

fern es auch zukünftig nur ein Schulungs- und Aufenthaltsraum gibt, wird es bei der 

festgestellten Belegung regelmäßig zu Überschneidungen kommen. 

 

Hierdurch können insbesondere auch die nötigen Voraussetzungen für eine intensi-

vere Nachwuchsarbeit (Gründung einer Jugendfeuerwehr) geschaffen werden. Die Ju-

gendfeuerwehr benötigt üblicherweise auch einen geeigneten Aufenthaltsraum für ihre 

Ausbildungsdienste. 

Neben der reinen Beseitigung der Bestandsdefizite ist der Entwurf ebenfalls geeignet, 

um die die Arbeitsumgebung der Abteilung auf einen modernen Standard zu heben 

und somit eine motivierte ehrenamtliche Feuerwehrarbeit nachhaltig sicherzustellen. 
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1.2 Umbauplanungen des Feuerwehrhaues Oeffingen 

Unter Berücksichtigung der im Feuerwehrbedarfsplan festgestellten Defizite im Feuer-

wehrhaus der Abteilung Oeffingen sind die Vorentwürfe einschließlich der folgenden 

Hauptfunktionsbereiche ebenfalls geeignet, um das Feuerwehrhaus zukunftsfähig zu 

ertüchtigen. 

 

− Realisierung eines normgerechten Umkleidebereichs einschließlich 

Schwarz/Weiß-Trennung und geschlechtergetrennten Sanitärräumen, 

− Schaffung zusätzlicher Lagerflächen für Einsatzmittel, 

− Schaffung einer kreuzungsfreien An- und Abfahrsituation durch Verlagerung der 

Alarmausfahrt, 

− Anordnung von Büroräumen, 

− Nachrüstung einer Abgasabsauganlage, 

− Sicherstellung einer Notstromversorgung bzw. -einspeisung. 

Für das Feuerwehrhaus Oeffingen gelten die Hinweise zu Schulungs- und Aufenthalts-

räume gleichsam. 

Auch in Oeffingen ist – sofern eine intensiver Fremdnutzung weiterhin zu erwarten ist 

- ist eine Trennung von Schulungsraum/Saal und Aufenthaltsraum deutlich zu empfeh-

len, damit der Feuerwehr möglichst ein Aufenthaltsraum mit alleiniger Nutzung zur 

Verfügung steht. Sofern es auch zukünftig nur ein Schulungs- und Aufenthaltsraum 

gibt, wird es bei der festgestellten Belegung regelmäßig zu Überschneidungen kom-

men. 

 

Auch in Oeffingen können neben der Verbesserung des Feuerwehrhausumfeldes ins-

besondere die nötigen Voraussetzungen für eine intensivere Nachwuchsarbeit (Grün-

dung einer Jugendfeuerwehr) geschaffen werden. Die Jugendfeuerwehr benötigt übli-

cherweise auch einen geeigneten Aufenthaltsraum für ihre Ausbildungsdienste. 

 

Neben der reinen Beseitigung der Bestandsdefizite ist der Entwurf auch für die Abtei-

lung Oeffingen geeignet, um die Arbeitsumgebung der Abteilung auf einen modernen 

Standard zu heben und somit eine motivierte ehrenamtliche Feuerwehrarbeit nachhal-

tig sicherzustellen 

 

 

Bonn, den 30.08.2019 
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